
1 ,  ' wahren Weltmeister 
Am 13. August fand in der 
Badi Gommiswald ein -Emp- 
fang zu Ehren des frischge- 
backenen Junioren .Welt- 
meisters im Grasski Mirko 
Hüppi statt, 
In der ersten Augustwoehe holte 
sich der lo-jährige Gommiswalder 
im italienischen Welschnofen bei 
den Junioren Weltmeisterschaften 
im Grasski den Titel im Slalom 
und dazu noch Bronze im Riesen- 
slalom: Ihm zu Ehren fand nun in 1 
seiner Heima~emeinde Gommis- 
wald ein Empfang statt. Familie, . 
Freunde, langjährige Unterstützer 
und Sportbegeisterte gratuliertem 
dem Grasskiathleten zu seinen Er- 
folgen. Gemeindepräsident Peter 
Göldi zählte ihn seiner Laudatio, Für den Nachwuchs ist er jetzt schm ein grases V&Id 
mit einer Reihe von grossen Namen - 

auf und nannte ihn ein Vorbild für Den anwesenden Medienvertre- am wochenende. Sicher muss er 
die Jugend und ein Aushängeschild - tern erzählte er danu von dem auf einiges zugunsten seines Sgcq-@ 
für die. Gemeinde GomMi.swald. unbeschreiblichen Gefühl, da8 ihn verzichten, aber der Sport gibt ihm 

nach seinem Sieg übermannt hat auch viel zurück. Zum ~ n d e  gab er 
unddas er seinen Erfolg erst Jetzt dmg'no& eine Meine Kost,pr& 
allmählich realisiert. Seine nächs- rreines Sports auf -den Hügh der 
ten sportlichen Ziele sind zunächst Gommiswalder Badi. - " (mh) 
mal der Gewinn der Junioren Ge- 
samtwertung, dafür gilt es noch 
5 Rennen bis zum Saisonfinale 
am 9. September zu absolvieren. 
IJnd dann geht es in die Varberei- 

ng für die Weltmeisterschaft bc 

Jahren zum Grasski gekommen, 
nachdem er einen Schnuppertag 
bei seinem Vater, Bruno Hüppi, 

I Junioren Weltmeister im Slalom - Mirko gemacht hat. Seitdem trainiert er Gratulationen gab es auch vom Gemein- 
Hüppi aus Gommiswald dreimal pro Woche und dazu noch depräsidenten Peter Göldi 


